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1637 Juli 13.                                                 A

MEMORIAL "USSGEBNEN GELDTS DER 200 GL SO HERR CUSTOR [DES
STIFTS ZURZACH, DER AUS BAAR GEBÜRTIGE GOTTHARD SCHMID]
ZALT", [AUFGEZEICHNET VOM TAGSATZUNGSGESANDTEN VON STADT
UND AMT ZUG, BEAT II. ZURLAUBEN1]2

"Jn die Rathstuben [im Rathaus in Baden?] den h gesanten
und Ambts Lüthen 38 Kr.
für 19 Personen

Zurzach:
Jm Sakh 34 Kr

Rathstuben3
für mich [Zurlauben], Und gspanen  4 Kr
Herr Burgermeister [und Tagsatzungsgesandter von Zürich,

Salomon Hirzel]  6 Kr.
Herr Schulthess [und Tagsatzungsgesandter von Bern,

Franz Ludwig von Erlach]  6 Kr.
[Alt] Landtvogt [des Amtes Rothenburg und Tagsatzungsge-

sandter von Luzern, Johann Jakob von] Son[n]e[n]berg  6 Kr.
h Landtvogt [der Grafschaft Baden, Hans Bernhard]

Schmidt [=Schmid]:  5 Kr.
h Statthalter [und Tagsatzungsgesandter von Zürich,

Hans Rudolf] Raan [=Rahn].  8 Kr.
h [alt] Landtvogt [der Grafschaft Baden, Alfons von]

Sonnenberg [- dieser amtete von 1635 bis 1637 -].  8 Kr
h Landtamman [und Tagsatzungsgesandter von Schwyz, Diet-

helm] Schorno  8 Kr.
[Alt] Landtamman [von Stadt und Amt Zug, Beat II.] Zur

Louben.  8 Kr.
Den Dienern  4 Kr
Dem [Landschreiber-]Substituten [der Grafschaft Baden?]

undt den Poten Zusamen  1 Kr.__________ __________

S.a 98 Kr

Ustheilt den 13ten Julj 1637.
Rest für mich  2 Kr:

hab mehr Arbeit gehabt Alss Alle Andere ...
Jtem h Burgermeisters [Hirzel] Dienern

Jtem noch einem von Luzern Jedem 1 gl:  2 gl."

1) Beat II. Zurlauben befand sich damals als einer der Tagsatzungsgesandten
von Stadt und Amt Zug an der Jahrrechnung vom 28. Juni bis 18. Juli 1637
in Baden, s. EA V 2, 1041 (Nr. 823).

2) Diese Ausgaben Schmids sind in folgendem Zusammenhang zu sehen: Eine
Abordnung der Schirmorte des Stifts Zurzach - darunter auch Beat II.
Zurlauben - war im Namen der in der Grafschaft Baden reg. VIII Alten Or-
te von der Jahrrechnung nach Zurzach gereist, um in einem Streit zwi-
schen Kustos Schmid und Chorherr Johann Jodok Küng einer- und dem Fle-
cken Zurzach anderseits zu vermitteln. Dabei ging es um den Aus- bzw.
Neubau von im Flecken Zurzach gelegenen Gebäulichkeiten, s. Zurlaubiana
AH 130/45 spez. Anm. 2.



3) Das vorgehende Wort ist durchgestrichen.

AH 137 , 184 und 189 - Blatt 184 v und 189 v leer
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